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1. Klasse West
Ried – Grinzens 1:0 (1:0)
100; Corda. Tor: Wolf (34.). Rot: Rai-
ner (34.). Gelb-Rot: Madersbacher
(85., beide Grinzens).
Reutte II – Kematen II 0:0
100; Mairhofer. Gelb-Rot: Kocak (87.,
Reutte II).
Mieders – Sautens 3:2 (2:0)
100; Wagner. Tore: Stern (9.), Reu-
er (44.), Lackner (89.) bzw. Marcell
Hackl (51., Elfmeter), Mayr (59.).
Oetz – Lechtal 4:1 (2:1)
200; Hauser. Tore: Raneburger (13.),
Fiegl (26., 52.), Diana (79.) bzw.
Perl (36.). Gelb-Rot: Hazibar (45.,
Lechtal).
Schönberg – Fulpmes 2:2 (1:1)
150; Holzmann. Tore: Rainer (45.),
Kocak (60.) bzw. Pfeifer (38.), Daniel
Müller (51.). Beide Teams hatten im
Derby das Zeug zum Sieg, Schönberg
machte sogar zweimal einen Rück-
stand wett.
Arlberg – Matrei II 3:1 (1:1)
100; Kröll. Tore: Hafele (43., 90.),
Carpentari (47.) bzw. Fili (6., Elfme-
ter).
Telfs II – Hatting 0:7 (0:1)
120; Celik. Tore: Ceylan (18., 52.),
Kleinhans (47., 78.), Triendl (48.),
Duman (55.), Schwaninger (75.).

1. Klasse Ost
Reichenau II – Union II 1:4 (1:0)
50; Spitzer. Tore: Thurnbichler (6.) bzw.
Markovic (49.), Kofler (54., E.), Frim-
pong (82.), Kröll (90.). Gelb-Rot: Dore
(80., Reichenau II). Rot: Hupfauf (72.,
Reichenau II). „Die zwei Ausschlüsse
waren mit spielentscheidend“, sagt
Union-II-Trainer Sasa Markovic.
IAC II – Kirchbichl 3:2 (1:2)
100; Plattner. Tore: Trebo (8.), Spinn
(57., 79.) bzw. Mietschnig (28.),
Zangerl (42., Eigentor). Rot: Waldauf
(91., IAC II).
Tux – Ellmau 2:3 (0:2)
100; Egger. Tore: Tipotsch (50.), Wil-
dauer (71.) bzw. Riedmann (8.), Gatt
(9.), Busic (54.). Gelb-Rot: Matthias
Geisler (89., Tux).
Going – Aschau 4:0 (3:0)
120; Raunig. Tore: Wallner (29.), Mit-
terer (39.), Wöll (45.), Bartak (50.).
Aldrans – Hochfilzen 3:0 (1:0)
77; Tuncel. Tore: Falger (22., 64.),
Prackwieser (87.).
Münster – Schlitters 3:3 (2:1)
250; Tratter. Tore: Gwercher (23.,
44.), Unger (53.) bzw. Simon (25.,
71., 82.).
Reith/Kitzbühel – Vomp 2:2 (0:1)
30; Fender. Tore: Schwaighofer (56.,
85.) bzw. Sailer (11.), Sidibe (78.).

1 SPG Arlberg 4 10:4 10
2 Oetz 4 9:4 10
3 Hatting 4 16:5 9
4 Matrei II 4 17:8 9
5 Ried 4 6:5 9
6 Telfs II 4 7:12 7
7 Fulpmes 4 7:7 5
8 Schönberg 4 6:6 4
9 Grinzens 4 7:8 3

10 Mieders 4 6:10 3
11 SPG Lechtal 4 4:9 3
12 Sautens 4 6:17 3
13 Reutte II 4 3:5 2
14 Kematen II 4 2:6 1

1 Schlitters 4 12:5 10
2 Reichenau II 4 13:5 9
3 Union II 4 9:6 7
4 Aldrans 4 7:5 7
5 Münster 4 12:9 6
6 Reith/Kitzb. 4 10:11 5
7 Aschau 4 8:9 5
8 Vomp 4 7:8 5
9 Tux 4 7:8 4

10 Ellmau 4 9:11 4
11 Hochfilzen 4 2:7 4
12 IAC II 4 6:15 4
13 Going 4 6:6 3
14 Kirchbichl II 4 6:9 3

Toto-Jugendliga U15
FAL Linz – AKA Tirol 0:0
Positive Überraschung: Die Aus-
wahl von Trainer Stefan Landauer
leistete gegen die robuste Linzer
Mannschaft erfolgreich Widerstand.

1. AKA Admira 1 5:1 3
2. AKA St. Pölten1 4:1 3
3. AKA Ried 1 3:0 3
4. AKA Rapid 1 4:3 3
5. FAL Linz 1 0:0 1

AKA Tirol 1 0:0 1
7. AKA Kärnten 0 0:0 0

AKA Salzburg 0 0:0 0
9. Austria Wien 1 3:4 0

10. AKA Burgenl. 1 1:4 0
11. AKA Vorarlb. 1 0:3 0
12. Sturm Graz 1 1:5 0

Toto-Jugendliga U16
FAL Linz – AKA Tirol 3:4 (1:3)
Tore für Tirol: Buljubasic (13.,
36., 73.), Tekir (45.). Die Tiroler
erwischten einen super Start, lagen
zeitweise mit 4:1 in Führung.

1. AKA Salzburg 1 5:1 3
2. Sturm Graz 1 4:2 3

AKA Rapid 1 4:2 3
4. AKA Ried 1 3:1 3

AKA St. Pölten1 3:1 3
6. AKA Tirol 1 4:3 3
7. FAL Linz 1 3:4 0
8. Austria Wien 1 2:4 0

AKA Admira 1 2:4 0
10. AKA Vorarlb. 1 1:3 0

AKA Burgenl. 1 1:3 0
12. AKA Kärnten 1 1:5 0

Toto-Jugendliga U18
FAL Linz – AKA Tirol 3:2 (2:0)
Tore für Tirol: Tschapeller (61.),
Hupfauf (78.). Die Tiroler spielten
auf Augenhöhe, ein Remis wäre
durchaus möglich gewesen.

1. AKA Salzburg 1 6:1 3
2. SK Rapid 1 5:1 3
3. Sturm Graz 1 3:0 3
4. AKA St. Pölten1 2:0 3
5. FAL Linz 1 3:2 3
6. AKA Vorarlb. 1 3:3 1

AKA Ried 1 3:3 1
8. AKA Tirol 1 2:3 0
9. AKA Burgenl. 1 0:2 0

10. AKA Admira 1 0:3 0
11. Austria Wien 1 1:5 0
12. AKA Kärnten 1 1:6 0

Machte mit drei Toren von sich re-
den: Ramo Buljubasic. Foto: Murauer

Buljubasic
schoss die
Linzer k.o.

Linz – Die Kugel rollt wieder in
der Toto-Jugendliga. Und zum
Saisonauftakt gegen FAL Linz
setzte der Tiroler Ramo Bul-
jubasic eine Duftmarke: Mit
drei Toren schoss er die U16
auf die Siegerstraße. Trainer
Alois Schönherr kennt das Ta-
lent seines Schützlings schon
aus der Vorsaison. „Letztes
Jahr hat er total viele Torchan-
cen gebraucht, um zu treffen.
Das war diesmal nicht so“,
freute sich Schönherr. Die Ti-
roler setzten die Hausherren
von Beginn an unter Druck,
einzig gegen Spielende wur-
de es durch ein Eigentor von
Sabahudin Kolakovic noch
einmal eng. Es reichte jedoch
zum 4:3-Erfolg.

Während die U15 (0:0) den
ersten Punkt der Saison sam-
melte, ging die U18 (2:3-Nie-
derlage) leer aus. (ben)

tobias.waidhofer@tt.com

Spielfreude
statt neuem

(Regel)-Chaos

Das Tiroler
Unterhaus
wird 2012/13
noch umfang-

reicher.

Von Tobias Waidhofer

E ndlich rollt der Ball wieder
im Tiroler Unterhaus. Nach

langen olympischen Tagen brennen
nicht nur die Unterhaus-Kicker von
Ost bis West, sondern auch die
Berichterstatter auf frische Tiroler
Fußball-Ware. Mit den Damen-
Landesligen und der TOTO-Jugend-
liga begannen am vergangenen
Wochenende die letzten Bewer-
be – das Unterhaus ist wieder
komplett und gleichzeitig auch
umfangreicher geworden. Statt
zwei (West und Ost) hob der Tiroler
Fußballverband (TFV) vier zweite
Klassen (West, Mitte, Zillertal, Ost)
aus der Taufe. Das war nötig, weil
zum einen Mannschaften wie Stanz
oder Stanzertal aus der „wilden“
Oberlandliga in die professionellen
Strukturen des TFV flüchteten. Zum
anderen weil es so viele zweite
Kampfmannschaften wie noch nie
gibt. Ein guter Schachzug, der viele
Derbys und eine kürzere Anreise
für die Amateure bedeutet. Noch
wichtiger war aber die Aufarbeitung
der vergangenen Saison, die des
Öfteren ins (Regel-)Chaos abdrif-
tete. Mit neuen und genauer formu-
lierten Durchführungsbestimmun-
gen hat der Verband seine Pflicht
erfüllt. Wenn Spieler und Funktio-
näre nachziehen, können wir uns
auf eine tolle Saison freuen.

Kommentar

Von Tobias Waidhofer

Innsbruck – Es war einer der
Skandale in der vergange-
nen Saison der englischen
Premier League: Liverpools
Luis Suárez unterstrich sein
schlechtes Verhältnis zu
ManU-Verteidiger Patrice
Evra, indem er ihm bei der
traditionellen Begrüßung den
Handschlag verweigerte.

Solche und ähnliche Fäl-
le könnte es seit dem Anpfiff
der neuen Unterhaus-Saison
auch im Tiroler Amateurfuß-
ball geben. Denn der traditi-
onelle „Handshake“, der für
Fairness und Respekt stehen
soll, ist jetzt auch im Tiroler
Amateurfußball von St. Anton
bis Hochfilzen ein Muss.

Das Prozedere, das vor al-
lem bei Spielen von zweiten
Kampfmannschaften mit we-
nig Zuschauern etwas über-
trieben und konstruiert wirkt,
soll Signalwirkung haben.
Nach den zahlreichen Aufre-
gern der vergangenen Saison
(Klagen, Auf- und Abstiegs-
verzichte, Spielabbrüche) ist

jedes Zeichen in Richtung Fair
Play ein Schritt in die richtige
Richtung.

Im internationalen Fußball
ist die Begrüßung des gegne-
rischen Teams schon seit Jah-
ren gang und gäbe. Während
es dort auch immer wieder

Aufreger gab, wird es in Tirol
wohl keine Handshake-Ver-
weigerer geben.

Und selbst wenn beispiels-
weise ein Sistranser einem
Erler partout nicht die Hand
schütteln will – die Aufregung
wird sich in Grenzen halten.

Hier begrüßen sich Hopfgartens Gerhard Sammer (rot) und der Jenbacher
Michael Köchl vor ihrem Duell in der Landesliga Ost. Foto: Mühlanger

Thema der Runde
Thema: Ein Handshake im Namen
von Respekt und Fairness.

Ein Hauch von
Profifußball

Im Tiroler Unterhaus werden seit dieser Saison
schon vor dem Spiel die Hände geschüttelt.

Gebietsliga West
Hall II – Haiming 0:1 (0:0)
100; Schiefer. Tor: Dubravac (66.).
„Wir haben taktisch genau das umge-
setzt, was geplant war. Wir sind super
gestanden und haben einen Konter
genützt“, freute sich Haiming-Coach
Thomas Schiechtl.
Prutz/Serfaus – Vils abgesagt
Das Spiel in Serfaus musste gestern
abgesagt werden, da der Sportplatz
unter Wasser stand. „Es wurde alles
unternommen und probiert, um das
Spiel doch auszutragen, leider vergeb-
lich“, schilderte Prutz/Serfaus-Coach
Alexander Jäger die Situation.
Veldidena – Landeck 1:0 (0:0)
200; Cetinkaya. Tor: Höller (90.).
Natters – Längenfeld 0:1 (0:0)
150; Pribanovic. Tor: Haid (66.).
Oberhofen – Rietz 2:2 (1:1)
200; Hofer. Tore: Pauli (20., 77., Elf-
meter) bzw. Spirk (45.), Schermann
(87., Eigentor).
Rum – Pitztal 4:1 (1:0)
200; Guggenberger. Tore: Neuner
(34., ET), Scholz (46., ET), Grumser
(67.), Bicer (88.) bzw. F. Eiter (50.).
Umhausen – Innsb. West 2:2 (1:0)
100; Paschinger. Tore: E. Scheiber
(16.), Frischmann (57., E.) bzw. Kara-
hasanovic (67., E.), Schnaufert (81.).

Gebietsliga Ost
Angerberg – Ried/Kalt. 3:1 (0:0)
250; Pribylla. Tore: Handle (63., 68.,
71.) bzw. Eberharter (77.). Angerberg
besiegte vor eigenem Publikum Ried/
Kaltenbach glatt mit 3:1. Bei einem
Duell auf Augenhöhe fand der effizien-
tere Gastgeber das bessere Ende.
Thiersee – Niederndorf 4:1 (2:1)
180; Achorner. Tore: Kirchmair (6.),
Juffinger (44., Elfmeter), Gugglberger
(70., Eigentor), Kitzbichler (77., Ei-
gentor) bzw. Mayr (36.).
Schwoich – Breitenbach 2:2 (0:1)
200; Brugger. Tore: Kraljevic (46., 81.)
bzw. Kreidl (32.), Steinbacher (87.).
Brixlegg/R. – Mayrhofen 5:0 (4:0)
200; Ögg. Tore: Kostenzer (6., 38.,
45., 89.), Proll (15.).
Langkampfen – Brixen 2:1 (0:1)
150; Eraslan. Tore: P. Fuchs (66.), S.
Fuchs (80.) bzw. Beihammer (43.).
Gelb-Rot: Unterberger (90., L.).
Wörgl – Finkenberg 2:3 (0:0)
200; Cetinkaya. Tore: Emil Bubalo
(47.), Golic (90.) bzw. Mitterer (53.),
Wanger (76., 82.).
Kirchberg – OLKA 4:1 (0:1)
150; Ortner. Tore: Depauli (50.), Tha-
ler (52.), Vögerl (68.), Vcelar (73.)
bzw. Thaler (31.). Gelb-Rot: Thaler
(60., Kirchberg).

1 Rum 4 15:2 12
2 Veldidena 4 8:1 10
3 Ibk West 4 9:3 10
4 Haiming 4 7:1 10
5 Rietz 4 8:6 7
6 Pitztal 4 3:4 7
7 Landeck 4 4:5 4
8 Hall 1b 4 3:4 4
9 Längenfeld 4 2:5 4

10 Oberhofen 4 4:5 3
11 Prutz/Serfaus 3 2:7 3
12 Umhausen 4 4:9 1
13 Vils 3 3:10 0
14 Natters 4 2:12 0

1 Brixlegg/R. 4 16:3 12
2 Thiersee 4 9:6 9
3 Schwoich 4 9:5 7
4 Angerberg 4 8:6 7
5 Langkampfen 4 11:10 7
6 Niederndorf 4 8:7 7
7 Mayrhofen 4 9:13 6
8 Breitenbach 4 7:9 5
9 Kirchberg 4 8:7 4

10 OLKA 4 9:10 4
11 Brixen 4 4:7 3
12 Wörgl 4 8:12 3
13 Finkenberg 4 7:12 3
14 Ried/Kaltenb.4 8:14 3

Bezirksliga West
Oberperfuss II – Navis 0:2 (0:1)
150; Gufler. Tore: Lechleitner (17.),
Temsamani (86.). Mit dem Erfolg in
Oberperfuss bleibt Navis auch im
vierten Spiel der laufenden Saison
ungeschlagen, Navis-Trainer Bernhard
Penz zeigt sich sehr zufrieden: „Es war
ein schweres Spiel, der Gastgeber hat
gut dagegengehalten und die Bedin-
gungen waren sehr schlecht. Wir sind
super gestanden, Oberperfuss ist nur
durch Freistöße gefährlich geworden.“
Roppen/K. – Wilten 3:2 (1:1)
222; Schenna. Tore: Daniel Neururer
(9.), Raggl (53.), Schuchter (86.) bzw.
Göbbel (35.), Antmann (81.). Rot:
Grumser (91., Wilten).
Schmirn – Imst II 3:1 (2:1)
99; Yilmaz. Tore: D. Auer (32., 41.),
Martin Kreidl (63.) bzw. Moser (18.).
Steinach – Flaurling 2:0 (2:0)
150; Baysan. Tore: Armin Stockham-
mer (33.), Paul Stockhammer (41.).
Sellraintal – Götzens 0:4 (0:2)
100; Ulus. Tore: Pichler (37., 43.),
Steiner (57., 85.).
Stams – Sölden 3:1 (3:0)
150; Kraker. Tore: Lechner (7.), Wal-
cher (27.), Häfele (38.) bzw. Pult
(88.).
Seefeld – Ellbögen/P. Di, 19.30

Bezirksliga Ost
Rinn/Tulfes – Kramsach 0:2 (0:1)
200; Celik. Tore: Hausberger (25.),
Kattey (66.).
Stans – Zell/Ziller 2:0 (2:0)
120; Schinagl. Tore: Neid (21.), Landl
(40.).
Westendorf – Alpbach 3:2 (1:1)
150; Staudegger. Tore: Aliji (4., 85.),
Vidakovic (78., Elfmeter) bzw. Schmid
(29., Eigentor), Lederer (65.).
Erl – Sistrans 2:2 (2:1)
100; Catic. Tore: Bubalo (3.), Prantner
(14.) bzw. Maximilian Schweiger (4.),
Saxer (67.).
Achensee – Radfeld 4:0 (3:0)
150; Bramböck. Tore: Georg. Fank-
hauser (33., 45.), Bauer (38., 82.).
„Am Anfang war es schwierig, wir
hatten viele Personalprobleme. Die
Spieler waren nach der Verletzung von
Kapitän Vetter sehr verunsichert“, er-
klärte Achensee-Coach Josef Herzog.
Weerberg – Fritzens 2:2 (2:1)
121; Tratter. Tore: Lindner (33.), Jo-
hannes Unterlechner (42.) bzw. Stranz
(12.), Regenfelder (66.).
Kössen – Fieberbrunn 2:1 (1:1)
150; Achorner. Tore: Plangger (2.),
Ambrusch (90.) bzw. Smitala (20.).
Gelb-Rot: Wörgötter (77.), Smitala
(90.), Peugler (90., alle Fieberbrunn).

1 Roppen/K. 4 19:5 12
2 Stams 4 9:4 9
3 Schmirn 4 10:6 9
4 Navis 4 11:6 8
5 Götzens 4 12:8 7
6 Seefeld 3 4:2 6
7 Steinach 4 4:4 6
8 Sölden 4 7:10 6
9 Wilten 4 11:9 5

10 Flaurling 4 5:12 4
11 Imst II 4 7:11 2
12 Oberperfuss II 4 4:10 1
13 Sellraintal 4 6:14 1
14 Ellbögen/P. 3 2:10 0

1 Westendorf 4 13:7 9
2 Stans 4 9:3 9
3 Kramsach 4 8:9 9
4 Sistrans 4 9:5 8
5 Zell/Ziller 4 11:4 7
6 Weerberg 4 8:6 7
7 Alpbach 4 8:6 6
8 Kössen 4 5:8 6
9 Rinn/Tulfes 4 6:7 5

10 Fritzens 4 6:7 4
11 Erl 4 4:11 4
12 Fieberbrunn 4 6:8 3
13 Achensee 4 5:8 3
14 Radfeld 4 2:11 0


